
Der Segel-Club Saar eV seit 2021 auf dem Trockenen …

Bitte um Unterstützung in unserem Existenzkampf auch zu Ihrem Vorteil

 

Noch ziert Ein Segelboot den Ortseingang von Rémering-lès-Puttelange (März 2021)

Bekanntlich hat die Gemeinde Rémering-lès-Puttelange mit Wirkung vom 1.1.2021 über den Artikel 1 ihres 
Arrêté 43/2020 vom 29.12.2020 veranlasst, dass alle „nautischen Aktivitäten“ auf dem Etang des Marais 
untersagt sind.
Der Segel-Club Saar eV, Clubgelände am Etang des Marais bei 54 A, rue de l‘Etang, wurde am 27.11.1963 
gegründet (Vereinsregister: VR 531 AG Homburg/Saar) und ist Mitglied im DSV, Deutschen Seglerverband 
unter der Nummer SC-Saar S001 sowie mit dem Stander (oben im Kopf links) international registriert. Der 
DSV ist wiederum im ISAF (World Sailing) registriert ebenso wie der französische Dachverband FFVoile, 
womit Segler des Vereins Gastrecht bei allen Segelvereinen, auch den französischen genießen und zu Regatten 
willkommen sind. Ebenso sind wir seit den Gründerjahren gemeinnützig tätig.

Der Segel-Club ist seit 1966 (!) auch auf Empfehlung des damaligen Bürgermeisters, Herrn Karp, seitlich am 
unteren Ende neben dem CPA in den Parzellen 112 bis 115 und 208 (von der Gemeinde gepachtet, Spezial-
vertrag gültig bis 31.12.2021) ansässig.

Wir sind und waren nicht ein Teil des CPA! Wir sind seit über 50 Jahren mit unserem Gelände am Rande des 
ehemaligen CPA und der Flächennutzungsplan besagt: Freizeitgelände (Reservierte Lage, Betriebs-Nr 5), also 
das ganzjährige Abstellen von Zelten, Wohnwagen usw. Und alle Bürgermeister seit dieser Zeit und sogar der 
jetzige bis Ende 2020 haben dies akzeptiert.

Der amtierende Gemeinderat 
Unser Beginn 1967 in Rémering-lès-Puttelange erforderte viel Knochenarbeit von unseren Mitglieder für die 
Entwicklung eines Freizeitgeländes und Mitwirkung im Syndicat de Rémering-lès-Puttelange, was letztlich zu 
einem Ausbau neben dem Segelclub-Gelände von über 600 Plätzen für Wohnwagen, -mobile incl. Spiel- und 
Tennisplätzen führte. Damals war der Club noch auf den Parzellen 110 und 111 mit Booten angesiedelt.

Hier sieht man die Parzellen des Segel-Club Saar: 112 (Eigentum), seit 1969 gepachtet die Parzellen 113-115 
von J. Houpert alle in der Section 28 liegend,
von der Gemeinde seit 2019 gepachtete Parzelle: 208 „Emplacement réservé avec numéro d’oération: N° 5“

Auch den Zaun erstellten wir 2014 in Absprache mit dem all zu früh verstorbenen Herrn Christophe 
Leydinger (2. Adjoint und damals zuständig für das CPA) um das gesamte Gelände des Clubs 



inklusive der Parzelle 208 (Die Einzäunung war auch ein Wunsch seit 2008 vom neuen und jetzigen 
Maire, Herrn Jean-Luc Echivard).

Dieses kleine Stück Land (Parzelle 208) haben Mitglieder des Clubs seit den 70er Jahren immer 
gepflegt und die Gemeinde davon entlastet, was auch angemerkt werden muss.  
Und nie wurden irgendwelche Durchleitungsgebühren für die Strom- und Wasserleitungen an den Club
gezahlt, die durch das Gelände des Segel-Clubs über 4 Parzellen gezogen worden sind.

Die Behauptung des Maire bezüglich der Renaturierung unserer Startabschnitts am Etang des Marais ist völlig 
aus der Luft gegriffen. Bereits im Jahr 2005 (!) ließ der ehemalige Bürgermeister im Zusammenarbeit mit dem 
Syndicat Intercommunal pour la Mise en valeur des Etangs de la Région de Puttelange-aux-Lacs unseren 
Zugang zum Weiher optimieren auch unter ökologischen Gesichtspunkten. So etwas hat die jetzige 
Gemeindeverwaltung noch nicht fertiggebracht. Nein, ganz im Gegenteil – sie experimentiert mit unerlaubten 
Wasserhöchstständen und musste im Winter 2020 von der SILMA ermahnt werden, den Wasserstand wieder auf 
„Normal“ zu senken. Und der Sturm hat in dieser Jahreszeit unsere Uferbefestigungen unterspült und die 
Gemeinde schuldet uns bis heute die Kosten der Erneuerung.
Und es kommt bekanntlich noch schlimmer. Die 1. Beigeordnete, Frau Quodbach sowie der 2. Beigeordnete, 
Herr Linden haben uns (vom Segel-Club Saar Herr Dr. Bredendiek, Herr Kreilaus und Herr Schrick) am 
29.7.2020 in einem extra terminierten Gespräch um 8:30 Uhr vor Ort angedeutet, dass sich die Gemeinde an 
einer „ökologischen“ Erneuerung unserer Startanlage direkt nach Saisonende (also spätestens November 2020) 
beteiligt, weil wir die Erneuerung, auch unserer ca. 15 Jahre alten Slipanlage (Einlassstelle für Segeljollen), die 
vor allem durch Pferdehufe beschädigt wurde, vorsahen.  

Les travaux d’amélioration de la biodiversité de l’étang des Marais, Artikel im Republicain Lorrain

Unser Starthaus (Schiedsrichterstand) ist im Kataster ein getragen und ebenso wurden die Stege 
damals vom Syndicat d’initiative de Rémering in allen Skizzen und Zeichnungen aufgeführt.



Damals wurde mit den Steganlage Werbung gemacht! Diese mussten Bestimmungen genügen, z.B. 30 
und mehr Menschen sicher zu tragen. Und wenn das damals nicht genehmigt worden wäre …? 
Kein Bürgermeister hätte jemals ohne Genehmigung der Statik diese Bauten erlaubt!
Zum Schluss blieb dann nur noch der Steg des Segel-Club Saar eV übrig, der 2005 grundlegend saniert
worden ist

Blaualgen sind seit Jahrzehnten ein Problem, was jeder Angler oder Schwimmbadbesitzer weiß und 
darauf reagieren muss.
Wenn zu viel Düngung (zum Beispiel durch Zufüttern beim Angeln oder Auswaschung durch Regen 
überschüssiger Gülle auf Felder) im Wasser ist und dazu Hitze der jetzigen Sommer (Klimawandel) 
kommt, erscheinen diese Algenart für einige Wochen.
Die Gegenleistung besteht im Umwälzen des Wasser unter Sauerstoffzufuhr.
Am Etang des Marais sind dafür extra Pumpen installiert worden, um angesaugtes Weiherwasser über 
eine weite Strecke zurück zuspritzen. Außer dass es im Wassere tummelnde Kinder und Erwachsene 
erfreut, ist der Effekt aber in der Sauerstoffanreicherung zu sehen und damit wird die Blaualge zurück 
gedrängt.
Auch Segelboote „durchpflügen“ die Wasseroberfläche in einer Tiefe von 40 cm bis 1 m und sorgen 
durch eine große Umwälzung für eine Anreicherung des Wassers mit Sauerstoff. 

Auch hier hilft der Segel-Club Saar eV indirekt, die Wasserqualität zu verbessern und die 
Sperrzeit zu verkürzen

Der Club zieht durch seine jährlichen Regatten auch die Presse (Republicain Lorrain, Saarländischer 
Rundfunk, SR3-Fernsehen u.a.) an. Das war in den vergangenen Jahren häufig der Fall.

Auch in der Jahresbroschüre REM’MAG der Gemeinde werden Berichte über den Segelclub 
abgedruckt und die Regatten im jährlichen Veranstaltungskalender aufgelistet und damit auch die 
Bürger:innen informiert. Eine an sich gute und informative Sache, die wir immer begrüßten.



Frühere Bürgermeister haben Überschüsse im CPA erwirtschaftet und letztlich damit viel auch zur deutsch-
französischen Freundschaft beigetragen haben.

Und Ironie der Geschichte: Allen noch verbleibenden ca. 220 Inhabern von Wohnwagenplätzen im 
(ehemaligen) CPA sind für 2021 von CAPFUN die Fortführung bisheriger CPA-Verträge angeboten 
worden. 

Eckdaten Segel-Club Saar und Historie des Rechtsstreites bis heute
29.11.1969 Gründung des Vereins, Segelrevier Niederwürzbacher Weiher
20.07.1965 Anfrage Segelrevier Etang des Marais in Rémering-lès-Puttelange, Bürgermeister Karp
19.06.1966 Kauf Gelände-Parzelle 112, Ausbau als Seglerbasis,
1966              Mitgliedschaft und Vorstand im Syndicat de Rémering-lès-Puttelange
1967 Baubeginn Clubhaus, Uferanlage, erste Regatten, Einweihung und Segnung des Geländes
01.06.1969 Pachtvertrag mit Joseph Houpert für die Section 28, Parzellen 113-115 
05.06.1971 Einweihung Clubhaus
1978 Auflösung Syndicat d’initative de Rémering-lès-Puttelange, Nachfolger CPA
1980 Eigene Kanalarbeiten und Verlegung von Strom- und Wasserleitung unterirdisch,

             Zugang zu den Parzellen 110-115 und 208 nur über den Segelclub
2005               Weiher-Sanierung mit Ablass des Wassers in Höhe Not-Staudamm, Neubau Steg
2008 Besprechung mit dem Maire, Herrn Jean-Luc Echivard und Wunsch nach Einzäunung
2010 Rückbau der CPA-Stellplätze (549-541) in Parzelle 111 und neue Zufahrt für die Parzelle 110
2014 Beginn der Umzäunung Clubgelände mit Parzelle 208, 115, 114, 123 und 112 mit 

Türen und Toren nach Absprache mit dem 2. Beigeordneten, Herrn Ch. Leydinger
31.01.2019 Ablehnung der Gemeinde Umzäunung Startgebiet. Vor allem Pferde, die in den Weiher geführt 

werden, haben unsere Steganlage (Einlass-Stelle für Segelboote) beschädigt 
April 2019 Erstmals Verträge für Stellplätze für Wohnwagen (Laufzeit 3 Jahren). Bisher wurde nur die

             Gebühr laut jährlicher Preisliste (Tarifs 20xx) gezahlt
2019: Pachtvertrag mit Gemeinde über die Parzelle 208, Laufzeit drei Jahre mit Verlängerungsoption
Juli 2020           Gemeinde will sich an einer neuen Steganlage (naturbelassen) beteiligen, Baubeginn nach der 

Saison 2020 geplant
             31.12.2020:  Eingang Schreiben des CENTRE DE PLEIN AIR „Clôture CPA“ und im Anhang 

                   Arrêté 43/2020 (von der Commune Rémering-lès-Puttelange erlassen)
         Parallel hat die Gemeinde auch den Segel-Club Saar von ihrer Webseite entfernt, 
         dessen Seite unter den Seiten „le-centre-de-plein.air“ aufzufinden waren.

5.2.2021:     Kündigungen der Mietverträge der Commune mit unseren Stellplatzinhabern von
        dem neuen Campingplatz-Betreiber Camping Palais de Gaufrette (CAPFUN)

6.2.2021:     1. Besprechung mit der Gemeinde wegen dem Arrêté 43/2020, insbesondere Art. 1 
12.2.2021:    Lettre recommandée avec AR n° RK 47 881 256 9 FR et lettre simple

19.3.2021:    Besprechung mit dem Subpräfekten, Herrn Christophe Salin, in Saargemünd

7.4.2021:      Ergebnislose Mediation (Stéphane LOPEZ) nach Anordnung des
                     Verwaltungsgerichtes, danach Klage des Segel-Club Saar e.V. beim

                   Verwaltungsgericht in Straßburg
                     (1. Verfahren „SC-Saar“, vertreten durch Avocat GORGOL, Forbach)

 3.6.2021:     Das Verwaltungsgericht hat dann im Eilverfahren entschieden, dass sowohl 
                     die Klagen vom Segel-Club Saar wie auch die der Gemeinde Rémering-lès-

         Puttelange abgewiesen werden.

23.6.2021:   Interview mit SR 3, Lena Schmidtke, Sendung am 25.6.2021

20.7.2021:   Bericht in Le Républicain Lorrain (Titelseite und Seite 4), Fabien Siegwart

21.7.2021:    Das gab jedoch der Gemeinde die Möglichkeit, mit Schreiben uns aufzufordern, alle Teile
                    am Ufer sowie den Zaun, teilweise um die Parzelle 208 außen zu entfernen. Geschehe
         dies nicht in einer Frist von 30 Tagen werde sie uns verklagen.



21.7.2021:    Aufforderung der Gemeinde (Lettre_RK-Nr_098843895), unverzüglich alle Wohnwagen wegen
                     nicht angemeldeter Campingtätigkeit auf unserem Gelände zu entfernen

4.8.2021:     Anschreiben des VS. an Mitglieder des Gemeinderates „Was haben wir falsch
          gemacht und warum dieser Rauswurf? Leider keine einzige Antwort erhalten!

11.8.2021:    Aufhängen von 3 Transparente am Clubhaus, unten am Zaun und am Fahnenmast

27.8.2021:    SZ „Ärger für Saar-Segler in Lothringen: Sie wollen uns loswerden“, Héléne Maillasson

11.9.2021:    Beginn einer Sammlung von über 140 Unterschriften für eine Petition im Dorf begonnen,
                     die am 8.10.2021 der Commune über den Avocat GORGOL überreicht wurde. Die 10%-

         Grenze (bezogen auf die Einwohnerzahl) der Unterschriften für eine Einreichung wurde
                     dabei erreicht. Insgesamt 150 sowie 300 Exemplare in deutscher bzw. französische
                     Sprache sind gedruckt worden, 

10.9.2021:    Flugblatt des SC-Saar „Helfen Sie mit, die Seele des Dorfes zu retten“
                      bzw. „Aidez-nous à sauver l’âme de ce village verteilt

27.9.2021:     Die Klage ging dann auch ein und am 24.9.2021 um 14:00 Uhr wurde de Gerichtstermin
          am Tribunal Administratif de Strasbourg auf den 27.9.21 vertagt. An beiden Terminen

                      nahmen unser Anwalt GORGOL, der auch in diesem 2. Verfahren von der Commune,
               vertreten durch deren Anwälte Xavier JOCHUM und Vincent GUISO.

          Auch hier stelle ich fest: Ein Urteil wurde bis heute noch nicht gefällt.

1.10.2021:     Interview mit TV Mosaik Cristal, Christelle Rewiako, Ausstrahlung KW 40/2021

8.10.2021:     Übergabe der Petition an die Gemeinde Rémering-lès-Puttelange

 21.10.2021:   Flugblatt der „La Municipalité“, undatiert als Stellungsnahme zu unserer Petition 
„Qui est le SEGEL CLUB?“ und unbegründete Anschuldigungen, worauf wir am 

12.11.2021:    das 6seitige farbige Flugblatt „Le Segel-Club Saar eV au sec à partir de 2021 verteilten

15.12.2021:    RL „Le conflit entre le club de voile et la commune bloqué“, Fabian Siegwart

31.12.2021:     ---------------Rechtskosten für den Verein 2021: 6.419,66 EUR---------------------------------

27.1.2022:     3. Verfahren von der Commune (Anwälte Xavier JOCHUM/Vincent GUISO) 
            angestrengt, Klageerwiderung am 31.3.2022 durch Avocat Gorgol

11.2.2022: 3. Verfahren, Dossier beim Avocat GORGOL, Forbach abgegeben

24.2.2022: Treffen bei Maire Bernard Clavé, Holving und Besprechung der Situation

5.2.2022:  Erneuern Transparent am Fahnenmast

25.3.2022:       Büro Gorgol in Forbach aufsuchen, Termin 3. Gerichtsverfahren

22.4.2022:       Einrichten einer Facebookseite Segel-Club Saar

Mai 2022:        Die Gemeinde entfernte unsere beiden Wendebojen auf dem Weiher mit 
                        einer Trennscheibe

4.6.2022:         Uferbefestigung 6 neue Bahnschwellen setzen im Startgebiet 

23.6.2022: Uferbefestigung mit Fa. Sebastian Strempel, Einstellung durch Polizei

18.7.2022:       Restarbeiten Uferbefestigung, Feinsplitt

1.8.2022: Einlegung Berufung gegen Entscheidung des VG Straßburg im 1. Verfahren am
             OVG Nancy, Frist 15.8.2022, nach Rat der Anwälte unausweichlich (OVG 1. Verfahren)

10.9.2022: Besprechung mit Kopp/Houpert - Récépissé de dépôt d’une préalable



17.9.2022: Verstärkte Zusammenarbeit mit der WhatsApp-Gruppe „Rémering-l-P“

4.10.2022:       Vorladung bei Gendarmerie in Puttelange-aux-Lacs, Zwangsandrohung

28.11.2022:     Einreichung bei der Commune Récépissé de dépôt d’une préalable

6.12.2022:       Verbot durch Commune, mehr als 6 Wohnwagen auf dem Gelände
                        des SC-Saar aufzustellen, kein Camping erlaubt

31.12.2022:     ---------------Rechtskosten für den Verein 2022: 3.845,59 EUR---------------------------------

17.1.2023: Einrichten einer Insertfragmente segel-club-_Saar

31.1.2023: Erwiderung zur Gegenseite im 3. Verfahren durch Avocat Gorgol mit 28 neuen Anlagen

31.1.2023: Erwiderung zur Gegenseite im OVG-Verfahren RA GORGOL mit 20 neuen Anlagen

6.2.2023:         Widerspruch mit Avocat Thierry Coumes vor dem Verwaltungsgericht
                        Straßburg (4. Verfahren „SC-Saar“ gegen Commune)

28.2.2023: Ablehnung der vom Verwaltungsgericht vorgeschlagenen Mediation durch
die Commune – wir haben dem trotzdem zugestimmt.

6.4.2023:         Vernehmung bei der Gendarmerie Nationale von 9 – 11:15 Uhr

11.4.2023: Einreichungsfrist Anmerkungen zum Schriftsatz der Gegenseite im 4. Verfahren
mit ca. 25 zusätzlichen Anlagen, Widerspruch RA Coumes

2023: aufgelaufene Rechtskosten für den Verein zur Zeit: 3483,00 EUR (Stand April 2023)

Für den Inhalt verantwortlich:

Claus Schrick 
1. Vorsitzender Segel-Club Saar e.V. 
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